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3>cb bin bet Süftetet ©djreier

Unb freue micb, mieber jung,

Safe man ein ®e)eç nun enblidj

aJîactjt über Serfidjerung.

3a6r auê unD 3(abr ein o!)n' Snbe

3ß e r f i dj e r n " unê ja bie £terrn

2öie febr fte für 33o(Eê=2Boï)t fdjaffen,

Unb für unfer ©lüct fo gern.

3dj meinerfeitê glaubt' 3fjnen feiten,

Im roenigften oor ber ïïuchê ;

Sod) nadjfjer, ba roar icb oerf tcbert",
SBir triegen roieberum nir.

^ifferunpßerifijf bes %êeîfv äffet. ^
Sie eigentbümlicben Semperaturoertjältniffe ber legten 3e't baben in

©raubünbten eine Cteibe bringenbe SBegebren nad) Oeffnung ber 2llpen

tjernorgerufen, meteben man roillfahren roirb, fobalb ber eibgenöjfifdje Unter;

fudjungerichtcr an jebem Serg einen Slnardjiften loêlâfet. 9îodj abnormaler

ift ber Cuftbrud in granfreid), roo bereitê eine Dreine Seputirter §u

Unterfudjungen roegen betrug rjingebrüett roorben ftnb. Sagegen ift bte

Situation in Snglanb immer febroanfenb je nacb bem Guedfitber in

SSarjin. Stärfere Stieberfdjtäge roerben unê non 33 ern gemetbet, roo fte

einen 93ericbterltatter fo nafe gemacht haben, bafe er ftcb oorläufig nidjt roirb

reinigen tönnen oor ber Srflärung ber ülltotjolfommiffton.

Sluêfiajten für bic SBodje: Sftoch mancher Slnbere roirb ftaj unb

Slnbere mit SEiute bejdjmufeen.

(Engläuper jum Solmetfcber: 3br feib bocb unprattifaje DJÎenfchen,

itjr ©ebroeiäer. Sa bemühen ©ie ftdj immer, mir bei ben SSerhanbtungen

über bie Slttoholfrage ju überfegen: Sê ift eine 0 b rn gelbfrage. SBir in

Snglanb roürben fur} aber etjrlidj fagen: 3Baê fajetrt un* bet ïllfotjol! Sê

ift eine ©elb frage.

Ste Sßorftdjt eineê SBebtenfteten bat ein grdulidjeê Sittentat auf bte

3llfobol fiommi[fion glüdlidj oereitelt. Surdj Sift hatte eine Stique
bie SBafferftafcben roeldje jeroeilen roäljrenb ben ©igungen auf ben grünen
SEifaj geftetlt routben, mit roafferbeDem, achtem ft'irfdjroaffer gefüllt unb bereitê

bie nötigen Seute in SBereitfdjaft um bie ©eftdjtêmienen ber oermeinttid)
3Baffertrintenben ptjotograpbiren ju laffen, um fo ben Sinftufe beê Slltobotê

p fonftatiren.

'gtatgouer §fMdjen. ^=>
Si! ©cblofe Horben ift erroorben

3ur tat bol'f eben Suranftalt.
Sabme fetjenb 33linbe gebenb

Siebzigjährige roerben alt.
Unb baê 2Heffer fajneibt' oiel beffer

SReidjfê ber Sßfaff bem Slrjte bin;
Sludj ift breiter bie Himmelsleiter

Sîaaj tathol'fàjer fETtebijin.

Herr 33ruber in DJtomuê, nun gräme bidj nidjt,

3u 3 u 1 i a 4 <m Slargauer Sänbdjen,

2Beil gerne ber ©djroarje baê SJÎaut bir oerpidjt,

Sid) erftidet im SBfaffengeroänbdjen.

Sie filerifei ift mit ber ^»eiterteit facht

Unb roirb eê bir ungefragt fagen :

StBir tjaben bie SBelt ftetê jum SB e i n e n gebracht

Unb tönnen fein Sadjen oertragen."

£err geuft : §änb au 9''efo Serebrtifti, bafe fogar iê Obergridjtê;

gebäub ibrodje unb bet g'ftotjte roorbe fei?

grau ©tabtridjter : Sê ift fchüti ; 'ë fei ja au emal i b'fiaferne ibrodje

roorbe. Serig gbrüdj fottet nüb oorajo.

§err gettji: Saê ftnb ja gar teine Sbrücb, baê ftnb ItSbrücb.

8.
SBaê fagft bu ju ben 3«ftänben in Sgnpten?

Sa beifet: S(r) gibt ben Snglänbern ufe Saubel.

Kegelkugeln
von Pockholz,

sowie

Kegelspiele
empfiehlt zu äusserst billig. Preisen

1 1. Huber,
Drechsler in AARAU.

Diplom der Landesausstellung Zürich.

Isolirschicht.
Anerkannt schlechtester

Schall- und Wärmeleiter.
Fabrizirt von (N. 26)

L. Pfenninger -Widmer,
"Wipkingen bei Zürich..

Gicht und Rheumatismus,
Rückenmarksleiden, Drüsenleiden,

Nervenkrankheiten, Hüftleiden,
Kreuz- und Kopfschmerz, Husten,
Heiserkeit, Athembeengung, Harn-
u. Unterleibskrankeiten, Schwächezustände,

.Frauenkrankheiten,
Bleichsucht, Weissfluss, Regelstörung,

Gebärmutterleiden, Krämpfe,
Gemüthsverstimmung behandelt mit
unschädlichen Mitteln, auch brieflich.

Spezialbehandlung

Bremicker, prakt. Arzt' in
Glarus.

Erfolg in allen heilbaren Fällen
garantirt

1\LI 11 ü LI
WasserwaapufaMt Aarau.

Reparaturen prompt, exakt, solid.
N. 44 (0. F. 7109) 3

Wiederholungskurs Sehützcn- Bataillon No. 6.

Cadres Einrücken den 17. März, Vormittags 10 Uhr,
Schützen » » 20. » » 8 »

bei der Kaserne in Zürich. Im Weitern wird auf die Anschläge
am schwarzen Brett verwiesen.

Zürich, den 11. März 1885. Die Militärdirektion.

BierMtip-ReMpis-Fiiiiipe
von Aug. Haase in Zittau (Sachsen).

Einfachster und wirksamster Apparat
für rationelle Reinigung der Bierpres-

sions-Leitungen. -45-8

Haupt-Agentur und Dépôt Tür die Schweiz :

G. L. Tobler & Co. in St. Gallen.

L_ Vertreter für Zürich und Umgebung:
Ed. Eiklin, Metalldreher, Froschaug. 9.

Advokaturbureau

von Gottfried Wolf (alt Polizeihauptmann),
Löwenstrasse 57 (in der Kaie des BaMofes, otolalli Hôtel HaMs),

ZÜRICH.
Garantirt ächte, feinste

und zwölf Sorten feinste

Neapolitanische Snppeiipasten.

offen und in Originalkisten von
25 und 50 Kilo,

Parmesankäse, Farines de Groult,
Thee Olivenöl Burgunderessig,
Tafelsenf, Gelatine, Engl. Biscuits,
Eonserven Fleischextrakt

Gewürze etc. (N.3221)
empfiehlt zu billigsten Preisen

II. Volkart, Zürich.

Hotel SEEHOF Zürieh
Gasthof III. Ranges.

In bester Lage der Stadt
Scliifflande.

Neu resiaurirt, freundliche Zimmer,
gute Betten

empfiehlt sich dem Tit. reisenden
Publikum bestens.

Reale Land- u. fremde Weine,
feines Bier, gute Küche,

freundliche, zuvorkommende Bedienung.

HB, Grosse geräumige Stallungen uni Remise.

Achtungsvoll (N. 25)

Frau Wwe. Frey -Haider.

Qros et Détail.

Charles Weider
Weggengasse (Bl. 25)

ZURI C U
Comestibles Uns, Conserves alimentaires,

Légumes primeurs du Midi.

Envoi du Prix-courant sur commande

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE)

Med. Dr. Meister in Zürieh
seit 40 Jahren patentïrter Arzt

ertheilt mündliche und schriftliche
Konsultationen über Krankheiten
der Haut, der männlichen u.
v/eiblichen Geschlechtsorgane und der
Verdauungswerkzeuge nebst übrigen

chronischen Krankheiten,
worunter Bandwürmer und Epilepsie.
Eigene allopathische und
homöopathische Apotheke.
Sprechstunden täglich, auch Sonntags,
von 9 eis 11 Uhr Vormittags und
von 1 his 4 Uhr Nachmittags in
Zürich, Schweizergasse Nro. 14,

I. Etage, Bahnhofciuartier. -36-64

Ich bin der Düsteler Schreier

Und freue mich wieder jung,

Daß man ein Gefetz nun endlich

Macht über Versicherung.

Jahr aus und Jahr ein ohn' Ende

Versichern" uns ja die Herrn

Wie sehr sie für Volks-Wohl schaffen,

Und sür unser Glück so gern.

Ich meinerseits glaubt' Ihnen selten,

Am wenigsten vor der Büchs ;

Toch nachher, da war ich »versichert",
Wir kriegen wiederum nix.

Witterungsbericht des Weöelspalter. ^
Die eigenthümlichen Temperaturverhältnisse der letzten Zeit haben in

Graubûndten eine Reihe dringende Begehren nach Oefsnung der Alpen

hervorgerufen, welchen man willfahren wird, sobald der eidgenössische

Untersuchungsrichter an jedem Berg einen Anarchisten losläßr. Noch abnormaler

ist der Lustdruck in Frankreich, wo bereits eine Reihe Deputirter zu

Untersuchungen wegen Betrug hingedrückl worden sind. Dagegen ist die

Situation in England immer schwankend je nach dem Quecksilber in

Varzin. Stärkere Niederschläge werden uns von Bern gemeldet, wo sie

einen Berichterstatter so naß gemacht haben, daß er sich vorläufig nicht wird

reinigen können vor der Erklärung der Alkoholkommission.

Aussichten sür die Woche: Noch mancher Andere wird sich und

Andere mit Tinte beschmutzen.

Engländer zum Dolmetscher: Ihr seid doch unpraktische Menschen,

ihr Schweizer. Da bemühen Sie sich immer, mir bei den Verhandlungen
über die Alkoholfrage zu übersetzen: Es ist eine O h m gcldsrage. Wir in
England würden kurz aber ehrlich sagen: Was scherrt uns der Alkohol! Es

ist eine Geldsrage.

Dre Vorsicht eines Bediensteten hat ein gräuliches Attentat auf die

Alkohol-Kommission glücklich vereitelt. Durch List hatte eine Clique
die Wasserflaschen, welche jeweilen während den Sitzungen auf den grünen
Tisch gestellt wurden, mit wasserhellem, ächtem Kirschwaffer gefüllt und bereits
die nöthigen Leute in Bereitschaft, um die Gesichtsmienen der vermeintlich
Wassertrinkenden photogravhiren zu lassen, um so den Einfluß des Alkohols

zu konstatiren.

^ Uargauer Stückchen. ^>
Ei! Schloß Horben ist erworben

Zur kat hol 'sch en Kuranstalt.
Lahme sehend Blinde gehend

Achtzigjährige werden alt.
Und das Messer schneid!' viel besser

Reicht's der Psaff dem Arzte hin;
Auch ist breiter die Himmelsleiter

Nach kathol'scher Medizin.

Herr Bruder in Momus, nun gräme dich nicht,

Zu Z u r z a ch im Aargäuer Ländchen,

Weil gerne der Schwarze das Maul dir verpicht,

Tich ersticket im Pfaffengewändchen.

Die Klerisei ist mit der Heiterkeit sacht

Und wird es dir ungefragt sagen :

Wir haben die Welt stets zum Weinen gebracht

Und können kein Lachen vertragen."

Herr Fensi : Händ Sie au g'lese, Verehrtisti, daß sogar is Obergrichts-

gebäud ibrvche und det g'stohle worde sei?

Fra« Gtadtrichter : Es ist schüli ; 's sei ja au emal i d'Kaserne ibroche

worde. Derig Jbrüch sottet nüd vorcho.

Herr getlfi: Das sind ja gar keine Zàrûch, das sind Nsbrüch.

B.

Was sagst du zu den Zuständen in Egypten?

Da heißt: E(r) gibt den Engländern use Daudel.

von lìknol?,
sovis

sinpLsblt 2u äusserst billig, kreisen
1 1. I lrrlli^r'.

Drsc-Irglsr irr
viplom <I«r I^iìllàMàlliiiix Xiirià

8vka1t- uvtl ^Väriuklviter.
ì?àÌ2Ìrt von (5l. 26)

Ii. ?t?snàZsr -^iàsr,

UM Ml! àMàmllu,
kücksnmarksleiclsn, Orüssnlsielsn,

Nervsnkranknsiten, bluktlsiàsn,
Xrsu?- unck koptsebmers, àustsn,
Heiserkeit, ^tbsmbsenKunA, klarn-
u. Ilnterlsibskranlceitsn, sobvâobs-

2ustààs, .lìusnkranknsitôll,
Llsiebsuàt, Wààss, RsZslstör-
ung, tZsbârmnttsrleiàsn, lîràrnpts,
KemütbsverstimmunA bebîrnàelt mit
uusebààliebsn Äliltsln, aueb vrisk-
lioli. Lpsàlbsnanàlung

»r«miàer, pr-à à2t iu
Llarus.

Lrtolg in allen bsilbarsu t?àileu
Mrs-ntirt l

kèMàreu prompt, oxiììct,
tV. » io. K 7t09) 3

Wàlioliitisàiii'z 8àà-l!îltM0ii iì k.

Laàrss Liurüsksu àsu 17. Aà, Vormittags 10 llbr,
Lobütxsn » » 20. » » 8 »

bsi àsr Hassrus irr Mriob. Iw ^Vsitsru virà auk àis àssblâAS
am seuvvai'^su Lrstt vsr>visssu.

^àic/», àsu 11. Nâr? 1885. vis lVIilitärclirektion.

V0U ^ug. rtsa8k ill Zittau (Scìoìlssll).
lZiukaobstsr uuà iviàawstsr Apparat

kür ratiousils LsiuiKUUA àsr IZisrvrss-
sious-IisituuASU. -4S-8

lsällul-^eulU Ulill WI lui 8ewkii!

<j. II. MW k co. ill 8t. kà.
Vertreter kiir Airicb unà vwAsbunz:

Zà. ûiîîlìu, àtallàbsr, ?rosobaug. 9.

von kMsp'ieä Wo Ii (sit r'oliikinsuptmsnn),
I.ôwsusti'ÂSLê 27 tili à Ws M Mlllà, ArîM gôîel Mz),

I^K II.
Kiìriìiitii't seilte, teiiiÄv

unà swölk Lorten ksinsts

^aWliîWLllK 8VHKWaaîoll.
otîsn unà ill Origillg.Ilristsll voll

2S unà 50 Hilo,
?g.rruoskinkäse, ?kàes às Sroult,
Ines, llUvsnöl, Zur-zuncisressiZ,
lakslsenk, Selàs, LnZI. Lisouits,
Loussrvêll, ?1êis°uextrà Ss-

smpôsblt ?u billi-zsten preisen

Ute! ^KIM Mried
Sastrrok III. lìÂuZsîZ.

Io bester l^àgs àsr Ltààt
SàitLtàrrâs.

^eu restaurirt, treunäliebe Limmer,
gute Selten

empüsklt sieb àsm lit. reissnàen
?ublilîum bestens.

Iî.es.1s I-airà- u. trsvâàs Osiris,
keines Lier, Kuts Xiloàs,

kreunàliobe, mvorliomwsnàs LeclionnnA.

lili, llmse êelitilMe SlâllMêêiiililàZlîiilìslî.

àontungsvoll lA. 25)
li'rs.u VVv?s. ^ezz-Sakake»'.

Eros si. DSt.3.11.

Lkai'IkZ Weide»'
VöAASHAS.ssö sLI. 25)

ümeslilillzs lus. lMztîms âlmsiilàilez,

I/SAHMV8 primeurs à Zlîâi.

suci-i^r?l)
^ven^iLi. IMI88L)

I^klì. vr. RtzÌ8tkl' III Mied
sell -il? làli liâleiiûNkl »m

ertbeilt mlroàliclls unà sobrittliobs
Xonsnltationen Uber Lranlrbsiten
àsr I^Äut, àsr màlionên u. veto-
Uonsll SêsonleontsorZÂllS unà àsr
Vsrààuun-zsvsrli^eugs nsbst ubri-
gsn cbronisobso lXranlrbeitSll, vo-
runter Lêtirclvûrmsr un>I üxilevsis.
Üi-Zsue ÂUoxaàsoae- uuci. iioraöo-
xàisons ^potuslîs. 8prsob-
stullàsn tiiZUon, LonnttìZs,
von S izis 11 Ilnr Vormittags unà
von 1 bis 4 vkr NàenruittÂZs iu
Luriou, LàêizsrZàsse I^kro. 14,

I. HtÄZs, Zanntiokciuàrtiôr. -36-64
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